
 

 28. Juni 2013 
Liebe Leserin 
Lieber Leser 
 
Unser Newsletter wartet mit aktuellen Zahlen und Fakten zur Gleichstellung von Frau-
en und Männern auf. Analysen zur Lohndifferenz, Lohnklagen und geschickte Lohn-
verhandlung sind weitere Themen. Mit Lesetipps zu zwei Neuerscheinungen über 
Care-Arbeit wünschen wir Ihnen anregende Lektüre und einen guten Sommer! 
 
 

  
   

 

 

 Stand der Gleichstellung 

Neue Zahlen und Fakten 
Das Bundesamt für Statistik BFS dokumentiert regelmässig 
den Stand und die Entwicklung der Gleichstellung von Frau 
und Mann und verweist auf erzielte Fortschritte und noch 
bestehende Lücken in verschiedenen Lebensbereichen. Im 
Verlauf der letzten zwanzig Jahre verlor das Ernährermodell 
«Vollzeit erwerbstätiger Partner – nicht erwerbstätige Part-
nerin» stark an Bedeutung. 77% der Mütter sind heute er-
werbstätig, die Mehrheit in Teilzeit. Gleichzeitig hat sich der 
Anteil Frauen mit Tertiärabschluss in den letzten dreizehn 
Jahren mehr als verdoppelt. 
Broschüre   

     
 

 

 Lohngleichheit  

Tatsachen und Trends 

Die Analyse der Lohnstrukturerhebung 2010 zeigt wenig 
Neues: Männer verdienen in der Privatwirtschaft durch-
schnittlich 7614, Frauen 5814 Franken monatlich. Die Diffe-
renz von 23.6% erklärt sich zu drei Fünfteln durch unter-
schiedliche Dienstjahre, Anforderungen, Ausbildungsniveaus 
und Branchen. Der Rest, 677 Franken pro Monat, beruht auf 
Lohndiskriminierung und macht volkswirtschaftlich 7,7 Milli-
arden Franken aus. Geringer ist der Lohnunterschied im 
öffentlichen Sektor (Bund) mit 14,7%.  
Broschüre  

  
  
 

 

 

 Bildung 

Nationaler Zukunftstag 14. November 2013 
Mädchen und Jungen entdecken an diesem Tag das vielfäl-
tige Berufsleben und erweitern ihren Berufswahlhorizont. 
Diverse Spezialangebote ermöglichen Mädchen praktische 
Einblicke in die Bereiche Bau, Technik und Informatik. Jun-
gen schnuppern in den Bereichen Betreuung, Pflege und 
Pädagogik. Ab dem 1. Juli können sich Schülerinnen und 
Schüler für diese Spezialprojekte anmelden. 
Angebote für Mädchen und Jungs 

  
  

http://www.ebg.admin.ch/dokumentation/00012/00193/index.html?lang=de&download=NHzLpZeg7t,lnp6I0NTU042l2Z6ln1acy4Zn4Z2qZpnO2Yuq2Z6gpJCDdH1_gWym162epYbg2c_JjKbNoKSn6A--
http://www.ebg.admin.ch/dokumentation/00012/00194/00205/index.html?lang=de&download=NHzLpZeg7t,lnp6I0NTU042l2Z6ln1acy4Zn4Z2qZpnO2Yuq2Z6gpJCDdIR_f2ym162epYbg2c_JjKbNoKSn6A--
http://www.nationalerzukunftstag.ch/de/eltern/projekte/


 
 

 

 Zwangsheirat und Zwangsehe  

Aktualisierter Flyer zur Unterstützung von Betroffenen 
Das Merkblatt für Personen, die Betroffene von Zwangshei-
rat und -ehe unterstützen wollen, wurde überarbeitet. Der 
neue Flyer vermittelt Hintergrundinformationen, Handlungs-
empfehlungen und Adressen von Fachstellen, die Beratung 
und Unterstützung anbieten.  
Flyer  

    

        
 

 

 

 Personalrecht Bund  

Eltern können Beschäftigungsgrad reduzieren 
Vor kurzem hat der Bundesrat eine personalrechtliche Ände-
rung zu Gunsten von Bundesangestellten mit Betreuungs-
pflichten beschlossen: Ab 1. Juli 2013 haben Eltern nach der 
Geburt oder Adoption eines Kindes Anspruch auf Reduktion 
des Beschäftigungsgrads um maximal 20% bis zu einem 
Mindestpensum von 60%. Der bezahlte Vaterschaftsurlaub 
wird zudem von 5 auf 10 Tage verlängert. Die Stadtverwal-
tung Bern gewährt ihren Mitarbeitern bereits seit längerem 
einen fünfzehntägigen Vaterschaftsurlaub.  
Medienmitteilung Bund  

    
    
 

 

 

 Gleichstellungsgesetz 

Datenbank mit gegen 600 Verfahrensfällen 
Am 1. Juli 1996 trat das Bundesgesetz über die Gleichstel-
lung von Frau und Mann in Kraft. Seither besteht die Mög-
lichkeit, gegen Diskriminierungen am Arbeitsplatz zu klagen. 
Eine Web-Datenbank dokumentiert die Entscheide aus den 
Deutschschweizer Kantonen und umfasst aktuell gegen 600 
Verfahren. Die häufigsten Gründe für Klagen sind Lohndis-
kriminierung, gefolgt von diskriminierender Kündigung und 
sexueller Belästigung.  
www.gleichstellungsgesetz.ch    

        
 

 

 

 Internationales  

Standards gegen Gewalt an Frauen und Mädchen  
Gewalt gegen Frauen und Mädchen gilt als eine der am 
weitesten verbreiteten Formen von Menschenrechtsverlet-
zungen. Die Kommission für die Stellung der Frau 
(Commission on the Status of Women CSW) der Vereinten 
Nationen hat an ihrer diesjährigen 57. Session im März in 
New York Handlungsempfehlungen an ihre Mitgliedstaaten 
formuliert und Standards zur Eliminierung und Prävention 
von Gewalt gegen Frauen und Mädchen verabschiedet.  
Bericht 

    
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

 

 

 Lesetipp I   

«Who cares?»  
Unsere Gesellschaft altert und ist vor neue Herausforderun-
gen gestellt: Wie kann der künftig stark erhöhte Pflegebedarf 
gedeckt werden? Wie lassen sich Erwerbsarbeit und Ange-
hörigenpflege vereinbaren? Mit Beiträgen aus Theorie und 
Praxis nähert sich die Publikation des Schweizerischen Ro-
ten Kreuzes «Who cares? Pflege und Solidarität in der al-
ternden Gesellschaft» dieser Thematik. 
Buch  

    
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

 

 

 Lesetipp II  

«Nicht gerufen und doch gefragt»  
Rund 400'000 Schweizer Haushalte greifen auf bezahlte 
Hausarbeitshilfen – überwiegend Frauen – zurück. Schät-
zungsweise ein Drittel davon verfügen über keinen geregel-
ten Aufenthalt. Unter dem Titel «Nicht gerufen und doch 
gefragt» lässt der Autor Pierre-Alain Niklaus Sans-Papiers 
zu Wort kommen und macht so einen verborgenen Teil der 
Wirtschaft sichtbar.  
Buch 

        

http://redaktion.bern.ch/stadtverwaltung/bss/kintegration/fintegration/zwangsheirat/Fachpersonen/bss_ki_flyer_zwangsverheiratung_2013_web2.pdf
http://www.news.admin.ch/NSBSubscriber/message/attachments/30483.pdf
http://www.gleichstellungsgesetz.ch/
http://www.un.org/womenwatch/daw/csw/
http://www.un.org/womenwatch/daw/csw/57sess.htm
http://www.un.org/ga/search/view_doc.asp?symbol=E/CN.6/2013/L.5&Lang=E
http://www.redcross.ch/data/info/pubs/pdf/redcross_584_de.pdf
http://www.lenos.ch/books/niklaus_gerufen.html


 
 

 

  
Agenda 
 

DO 22.8. │Bern 
Weiterbildung für Frauen: «Kreativ und geschickt in 
die Lohnverhandlung!», Staatskanzlei des Kantons 
Bern  

 
MO 26.8. │Bern 

Praxisforum: «Männer im Gleichstellungsprozess» 
zum Thema «Vereinbarkeit von Beruf und Privatle-
ben: Wunsch – Wirklichkeit – Weg», Staatskanzlei 
des Kantons Bern 

 
FR 30.8. │Bern 

Weiterbildung: «Gleichstellungsgesetz - kompetent 
anwenden», Staatskanzlei des Kantons Bern  

 
DO 12.9. │Winterthur 

Tagung: «2. nationale Tagung zum Diskriminie-
rungsschutzrecht. Wie gerecht und wirksam ist das 
Gleichbehandlungsrecht? Eine kritische Würdigung 
des Diskriminierungsschutzrechts in der Schweiz», 
ZHAW Winterthur 
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 Newsletter abon- 
nieren / abmelden 

 Senden Sie uns eine E-Mail mit dem Vermerk  
«Newsletter abonnieren» oder «Newsletter abmelden». 

  
 
 
 

 Sie finden alle Newsletter auch auf unserer Homepage. 
 
 
 

 

http://www.sta.be.ch/sta/de/index/gleichstellung/gleichstellung.assetref/content/dam/documents/STA/FGS/de/lohngleichheit/Kreativ_und_geschickt_in_die_Lohnverhandlung!_Weiterbildung_f%C3%BCr_Frauen_vom_22_8_2013.PDF
http://www.sta.be.ch/sta/de/index/gleichstellung/gleichstellung.assetref/content/dam/documents/STA/FGS/de/lohngleichheit/Kreativ_und_geschickt_in_die_Lohnverhandlung!_Weiterbildung_f%C3%BCr_Frauen_vom_22_8_2013.PDF
http://www.sta.be.ch/sta/de/index/gleichstellung/gleichstellung.meldungNeu.aktuellBox.html/sta/de/meldungen/fgs/2013/06/20130604_1419_3_praxisforum_maennerimgleichstellungsprozess
http://www.sta.be.ch/sta/de/index/gleichstellung/gleichstellung.meldungNeu.aktuellBox.html/sta/de/meldungen/fgs/2013/06/20130604_1419_3_praxisforum_maennerimgleichstellungsprozess
http://www.sta.be.ch/sta/de/index/gleichstellung/gleichstellung.meldungNeu.aktuellBox.html/sta/de/meldungen/fgs/2013/06/20130604_1419_3_praxisforum_maennerimgleichstellungsprozess
http://www.sta.be.ch/sta/de/index/gleichstellung/gleichstellung.assetref/content/dam/documents/STA/FGS/de/Kurse_Weiterbildungen_Veranstaltungen/Weiterbildung%20Gleichstellungsgesetz%202013.pdf
http://www.sta.be.ch/sta/de/index/gleichstellung/gleichstellung.assetref/content/dam/documents/STA/FGS/de/Kurse_Weiterbildungen_Veranstaltungen/Weiterbildung%20Gleichstellungsgesetz%202013.pdf
http://www.sml.zhaw.ch/fileadmin/user_upload/management/zsr/Tagungen/pdf/brosch%C3%BCre_Tagung_dsr.pdf
http://www.sml.zhaw.ch/fileadmin/user_upload/management/zsr/Tagungen/pdf/brosch%C3%BCre_Tagung_dsr.pdf
http://www.sml.zhaw.ch/fileadmin/user_upload/management/zsr/Tagungen/pdf/brosch%C3%BCre_Tagung_dsr.pdf
http://www.sml.zhaw.ch/fileadmin/user_upload/management/zsr/Tagungen/pdf/brosch%C3%BCre_Tagung_dsr.pdf
http://www.gleichstellung.bern.ch/
mailto:gleichstellung@bern.ch
http://www.pixelio.de/
mailto:gleichstellung@bern.ch?subject=Newsletter%20abonnieren
mailto:gleichstellung@bern.ch?subject=Newsletter%20abmelden
http://www.bern.ch/stadtverwaltung/prd/gleichstellung/publikationen

